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Ausgewählte Merkmale der Modernisierung – Mögliche Lösungen (Kein Anspruch auf Vollständigkeit) 
 

Gesellschaft Politik Wirtschaft Kultur / Wissenschaft 
- Steigende Lebenserwartung, 

Absinken der Sterblichkeit: 
Bevölkerungszunahme, 
Bevölkerungsexplosion 

- Urbanisierung, Herausbildung 
von Großstädten und 
Ballungszentren 

- Veränderte 
Gesellschaftsordnung: keine 
ständische Einteilung mehr, 
sondern Etablierung eines 
Klassenmodells, Entstehung 
der Arbeiterklasse 

- Zunehmend stärkere Stellung 
des Bürgertums, Adel und 
Klerus verlieren an Bedeutung 
(Säkularisierung) 

- Leistungsprinzip ersetzt 
zunehmend erbrechtliche oder 
geburtsrechtliche Barrieren 

- Emanzipation von 
Minderheiten, beispielsweise 
die sog. Judenemanzipation 

- Schrittweise Emanzipation der 
Frau 

- Mobilisierung und Migration 

- Tendenz zur 
Demokratisierung und 
Ausweitung politischer 
Partizipation 

- Zunehmend mehr 
Transparenz und 
Öffentlichkeit im politischen 
Prozess 

- Politische Integration 
weiterer 
Bevölkerungsschichten 

- Konstitutionalismus 
- Festschreibung von 

Individualrechten  

- Technisierung 
- Industrialisierung 
- Liberalisierung, 

beispielsweise von Kapital- 
oder Arbeitsmarkt, Handel 
etc.  

- Fabrikwesen: 
Maschineneinsatz, 
Lohnarbeit etc.  

- Kapitalismus als 
Grundprinzip des 
Wirtschaftens: 
Profitorientierung und 
Gewinnmaximierung, Ziel 
eines deutlichen 
Wachstums 

- Alphabetisierung, 
Leserevolution 

- Entstehung einer 
gebildeten Öffentlichkeit 
=> Entstehung einer 
veränderten 
Medienlandschaft, 
Massenmedien etc.  

- Bürgertum als Kulturträger 
- Emanzipation der Künste 
- Verwissenschaftlichung: 

zunehmender Empirismus 
und zunehmende 
Praxisorientierung der 
Wissenschaft 

 


